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Anmttliche Nachrichten. die Truppen vom fütländiſchen Boden zurückzuziehen, was | Anwendung kommen, dieſe Linie iſt ſogar überschritten, 
Se. Majeftät der Kn — Allergnädigſt gerubt: auch noch im Laufe des geſtriaen Tages ausgeführt wurde. ſes Syſtem der Suecursleiſtung 1 0 antigiitt,., 1 
Dem Landrentmeiſter, Amts rath Rhenius zu Brom⸗ Deutfebland. * tionspartei ſcheint 15 etlöſchende ſſurrectionsglüt, durch 
berg den Rothen Adler-Orden dritter Klaſſe mit der Schleife, — Der Oberpräſſdent Horn, welcher in ben letzten Ta⸗ außerordentliche Mittel nähren zu wollen; Galizien foll dem 


dem Commerzienrath B. S. Berend zu Berlin und dem ache C ö Aufſtande nicht bloß als Stügpunkt dienen, es ſoll als Bun⸗ 
ee — — daſelbſt den Rothen Adler⸗Orden vier⸗ — on 2 enen glatt del Rachen —— Wb e 5 San e — en 
x zu verleihen. | | tödgereift. er ureaur, das . ich dich 
Der Rittergutebeſitzer Tido von Brederlow auf nach (f) s wird, wie es hieß, in Folge pr 15 wird neueſtens die Parole ausgegeben: daß u Alle An⸗ 
Sauſſienen bei Domnau in Oſtpreußen und der Major im Wunſches des verwundeten Prinzen von Würtemberg, die geworbenen mehr wie früher nach Ruſſiſch⸗ Polen, ſondern 
5. oſtpreuß. Infant. Reg. Nr. 41, commandirt beim Stabe Wiener „Preſſe“ in zahlreichen Freiexemplaren nech den öſter⸗ theilweiſe nach dem Sandecer Kreiſe am Fuße der Karpathen 
des 1. oſtpreuß. Landw. Reg. Nr. 1, Eugen von Zander reichiſchen Hos pitälern in Schleswig⸗Holſtein geſchſckt. Für [dhigzirk werden follen, und in der That iſt ganz vor Kurzem 
find zu Ehrenrittern des Johanniterordens ernannt worden. die preußiſchen Verwundeten iſt jetzt ebenfalls eine literariſch⸗ eie u de mut ch et 
. gung Dee r dead rut 8 en; 
Telegraphiſche Depeſchen der Danziger Zeitung. 0 See dn „Wer pi ER det Statthalter des Königreichs, Graf Mensdorf, Angeſichte 
Angekommen 25. Februar, 7 Uhr Abends, n deten Kriegern in den Lazarethen von Schleswig, Eckernförde, Re Wert 6 — ehe 
Dresden, 25. Februar. Das offieielle „Dresde- | Rendsburg und Kiel einen Gruß bringen will, der benutze da⸗ „ 
ner Journal“ beſtätigt, daß die Beſchlüſſe auf den 


zu das „Berliner Fremden und Anzeigeblatt“ (er. der 9 nach Wien) England. 

Würzburger Tonferenzen einſtimmig gefaßt find und bund, selben 1015 700 a tet Eau de London, 21. Februar. Dieſen Morgen ſind fünf Ma- 
beteichnet die Uingaben mehrerer Zeitungen von einem 1175 rg daß Auch noch ent Haupt ne Fi Exe trefen, von dem Schiffe „Flower Land“, welche am 10. 
weitgebenden Plane des badiſchen Miniſters von pes General-Feldmarſchalls v. Wrangel ar Exemplare des [Septem er v. J. innerhalb des Bereiches der Jurlodictien 
Roggenbach für erfunden. Es ſei auf der Conferenz Fremdenblatte.“ . geln g 10 I der britiſchen Admiralität auf hoher See den W und 
endet worden, über den Anhalt der Weſchlüſſe — Das im vorigen Jahre bei Thiſted geſtrandete und — — 9 Fase te 364 e 1 5 
nichts durch die Preſſe mitzutheilen. Das „Dresd. gegenwärtig daſelbſt noch auf Strand ſitzende hannoverſche mn uf cheure Vollemenge lischen 50. uam 400 0 
Dae a Herfipert, daß bie auf der Eonfereng ver,. Scifi „Irene‘,. Egpitaig Wieſe aug Großefehn, iſt von ben Lane eis i ‚um. Deren nr inzichtungfei 
Tuer Btegierungen bei ihren Beſchläſſen von ber | tänif—en Behörden mit Beſchlag belegt. — Die preußiſche | Die angrenzenden States waren bereite aden Abend ge. 
. Lusgegangen ſeien, des zu vermeiden, was Barke 79 — 70 1 Beſchlagnahme wir gemeldet, 10 am gen ze A fab vedere von Leuten, . für den Boris 
wi — een. in Si angebenen, de ere falten Nacht im Freien den widerwärtigen Anblitk nicht 

3 gen könnte, dagegen in der Rechts ⸗ Poſen, 22 Februar. Am S bend k vor dem n theuet erkauft dachten. Die Verbrecher waren ſämmtlich 
frage in Bezug auf die Herzogthümer die Bisherige N n Annelie tienten anten dor in Aus Manila, mit Paenahme eine Levante. "Wer 

Berg Cciminalſenate des hieſigen Appellationggerichts die erſten d l 
Anſicht feſtzuhalten und mit allen bundesmäßigen en Anklagen Mi/EOR beriet, Verurthellten waren ſieben, doch find zwei derfelben begva⸗ 
itung zu bringe von denjenigen gen, welche wegen Betheiligung an dem Far a 
N 125 15 Feb dar Der Bankelecs t bewoffneten Yufffanbe In Ruffifd Polen, erhoben worben wa. f 15 Ferdiadgd Freiligrath iſt von dem nationalen 
40 * — —— . ut iſt auf ren, zur abermaligen Verhandlung. Während die Angeklag⸗ Shakespeare-Comité zum Mitgliede ernannt worden. 
Angekommen 25. Febr. 8 Uhr Abends. 

Wien, 25. Febr. Die heutige „Wiener Abend⸗ 


ten in erſter Juſtanz zu einer ſechsmonatlichen Gefängniß⸗ 

ſtrafe verurtheilt worden waren, hatte bei den früheren Ver⸗ ö Provinztelles. satte 

handlungen das hieſige Appellatlonsgericht fld freigeſprechen, Thorn, 24. Februar. Die Geldbeiträge aus Stadt 

indem es angenommen hatte, daß der zwiſchen Preußen und [und Kreis Thorn für Schleswig⸗Holſtein haben bereits die 
roſt“ (officien) meldet, daß auch Frankreich mit der Rußland beſtehende Vertrag nicht als ein Gegenſeitigkeile⸗ Höhe von 1783 Thlr. erreicht. Ein Comité aus der Mitte 
Berufung einer Conferenz einverſtanden und vertrag in dem Sinne, in welchem das Strafgeſetzbuch Ir der Later Frauenwelt hat an dieſelbe vor einigen Wochen 
Grund vorhanden ſei, daß Rußland dem Vorſchlage zur Beſtrafung des Aufruhrs in auswärtigen Landen auffaht, | die. Au orberung ergehen laſſen, Frauenarbeiten einzuſent en, 

e zuſtimme. Die Antwort der bäniſchen Re⸗ Se e und deren Ertrag Aa 8, für 

ng iſt noch rück ſtändig. Der deutſche Bund wird 
er den Worſchlag in N Zeit zu beſchließen 
baben. ** — — 


erachtet werden könne, Auf die gegen e Sei⸗ 
tens der Staatsanwaltſchaft eingelegte Nichti leite beſchwerde 
Is das Obertribunolsbaffelbe Fe: 515 r Repro« 
ir 8 der gedachten Gründe di ung der an⸗ 
derweiten Einwendungen in die zweite Inſtanz zurückgewieſen. 
In Folge deſſen fand die wiederholte Verh g bier am 
Sonnabend ſtatt, jedoch endete dieſelbe auch diesmal mit der 
Freiſprechung der Angeklagten, indem der Gerichtshof annahm, 
daß durch die ſpäter in Rußland erlaſſene Amneſtſe die Straf⸗ 
barkeit der vorher von den Angeklagten begangenen Hand⸗ 
lungen aufgehoben worden ſei. N 
Düſſeldorf, 22. Febr. Die „Duſſeldorfer Zeitung“ 
ſchreibt: Der Sohn eines hieſigen Fabrikarbeiters E. war als 
Reſerviſt bei dem 1. weſtphäliſchen Infanterie-Regiment zur 
Zeit der letzten Mobilmachung eingezogen und mit ſeinem 
Regiment nach Schleswig commandirt worden. Nach dem 
Gefecht bei Miſſunde verbreitete ſich das Gerücht, derſelbe 
ſei dafelbſt geblieben. Der Vater that ſofort alle möglichen 
Schritte, um ſich hierüber die traurige Gewißheit zu verſchaf⸗ 
fen, aber alle ſeine Bemühungen blieben fruchtlos. In der 
letzten Zeit wurde die Hoffnung der Eltern, daß ihr Sohn 
am Leben geblieben ſei, durch hier eingegangene Privatuach⸗ 
richten aus Holſtein wiederum geweckt. Geſtern endlich, 


eswig-Holſtein verwendet werden ſoll. Die forderung 
hatte einen böchſt erfreulſchen Erfol und werden am nächſten 
Sonnabend eine Men 10 weiblicher Handarbeit 
verſteigert werben. — Neben jener Sammlung bat noch cine 
zweite für bie eee Krieger in Scleswih ad. Bu 


& 1 
Angekommen 25. Febr., 9 Uhr Abends. — N 
dieſem Zwecke find bis jetzt 242 


Frankfurt a. M., 25. Februar. In der heutige 
igung des Bundestags wurden die Artikel 1 und 2 
der — aa des ſchleswig⸗holſteiniſchen Nusſchuſſes 
abgelehnt, 3 und 4 dagegen angenommen. Die Re 
Sierungen, welche an der Würzburger Gonferenz 
Theil genommen, beantragten die Einberufung der 
holſteiniſchen Stände. 


Angekommen 25. Febr., 10 Uhr Abends. 
Frankfurt a. M., 25. Februar. Heſterreich 
und Preußen beantragten in der heutigen Bundes, 
tags ſitzung, daß der Oberbefehl über die deutſchen 
Exeeutionstruppen auf Preußen übertrugen werde; 
fernen bie Gruennung zweier neuer großmächtlicher 
lenmmiffäre. Der Antrag wurde dem betreffen. 
den gcusſchuß zugewieſen und wird in S Tagen die 


. 242 Thlr. ie, Leinw 
und eingemachte Früchte 2c einge Irene 1 St 
Direction der Oſtbahn, das muß mit Dank anerkannt wer⸗ 
den, iſt ſorgſam bemüht, den Verlehrsbedürfniſſen auf dem 
Bahnhefe Thorn Rechnung zu tragen. Daſelbſt 1 bereſte 
die Gasbeleuchtung eingerichtet, ein Hebekrahn 0 ergeſtellt 
und eine Centeſimal⸗Waage, welche auch die Zollabferkigung 
ſehr erleichtern wird, ſoll binnen Kurkem bergeſtellt werden. 

des Vermiſchtes. suis doon Dau asıdaltu 

— Alkohol- wird ijegt als Heilmittel der Lung enſchwind⸗ 
ſucht, nicht allein nach einem in Paris vorgelegten Schrift⸗ 
ſtück, ſondern auch nach mehreren o che une ange» 
führt. Sogar zwei Aerzte, die DDr. Da os und Dolezal, 
werden als ermuthigende Beispiele, lee ſic durch Schuaps⸗ 
genuß vom Schwindſuchtstode reitetin, genannt. Dem Letz⸗ 
teren war es aufgefallen, daß untex den engliſchen Matroſen, 
mit denen er ſich auf einer Reiſe nach Java befand, trotz der 


14:13 25 ” lſo nach über drei Wochen, iſt den Eltern die Trauerbot⸗ ünſtigſten Bedingungen keiner an der Schwindſucht litt, 
Wb ſtimmung 5 e 4 m ſchaft 8 are 1 0 ae ee n h wen Grübeln dahin tan, Ss Be ig 
es wig⸗Ho . den: ief, d tern des ver . an iben. i ng dez 
Pubkratebds. 20 2 "köln. 8) 9e Derwidelter en in Brief, welchen die Elte orbenen lichen Rumgenuß zuzuſchreiben. Auf die Mittheilung des 


ihren Sohn gerichtet hatten, wurde der Mutter ei brochen, 
und nicht wieder verfregelt zußüdgeftent, auf der Kück 
ſeite der einfache Vermerk: „An Herrn E. Wohlgeboren Düſ⸗ 
ſeldorf. — Adreſſat iſt beim Gefecht vor Miffunde 
geblieben, deshalb zurück“. Kein Wort mehr, kein Wort 
weniger. Wir glauben uns einer ſolchen Thatſache gegen⸗ 
über eines jeden Commentars enthalten zu dürfen und können 
nur noch bemerken, daß die unglückliche Mutter bei Empfang 
des Briefes zuſammengebrochen iſt und feit geſtern krank 
darnieder liegt. a N f 
Hamburg, 23. Februar. (Nat.-Ztg.) Bei dem Comité 
zur Pflege von Verwundeten und Kranken ſind bis zum 20. 
Bebrmar 60,000 Mk. Beo. eingegangen. Der Werth der bis 
letzt eingegangenen Naturalgaben wird auf 20,000 Mk. Beo. 
veranſchlagt; dies würde alſo zuſammen eine Summe von 
40,000 Thlr preußiſch betragen. Der hieſige Lieutenant 
Dirkſen iſt dieſer Tage nach Danzig abgereiſt, um im Auf⸗ 
trage des hieſigen Militaircommandos ſich mit dem Artillerie 
dienft auf preußiſchen Kanonenbooten bekannt zu machen. Elf 
29p 1155 8 Aae cc ſind aus der Krupp'ſchen Fabrit 
in Eſſen hier eingetroffen. Dieſelbe Fabrit hat für Hamburg 
noch zwei 100pfündige Geſchütze zu liefern. 

Hannover, 23. Februar. In zweiter Kammer wurde 
Biunjugſens Antrag auf Niederſetzung einer Schleswig⸗ 
Bolten» Gommifion gegen die drei Stimmen der auweſen⸗ 
den Miniſter Windthorſt, Erxleben und Lichtenberg ange⸗ 


Dr. Dallos fing nun Dr. Kempf on, dieſe Methode bei einl⸗ 
gen Kranken in Kronſtadt mit dem beſten Erfolge anzuwen⸗ 
den. Wenn dieſe, einer mediciniſchen Central ⸗Zeitung ent⸗ 
nommene Mittheilung ſich auch anderweitig beſtätigen ſollte, 
fo wäre der Menſchheit gerade von derjenigen Seite, von 
der man es om wenigſten erwartet hatte, ein Dienſt erwief 


Schiffs⸗Nachrichten. 1d in 
Ab gegangen nach Danzig: Von Grangemouth, 20, 
Febr.: Margaret, Watſon. Be 2 
In Ladung nach Danzig: In Antwerpen, 22. Febr.: 
Eliſabeth, Böſe; — Secundus, Oft, 80 
Angekommen von Danzig: In Hall, 20. Febr.: 
Gloriana, Diichburn; — in London, 22. Febr.: Orient (SD.), 
Thompſon. — 
i Bamiliens Kachriehten. 110 
Verlobungen: Frl. Minna Hecht mit Herrn Güte. 
beſ. Robert Dorn (Degeſen⸗Lasdinehlen): Frl. Ida Semie 
mit Herrn Kaufmann Sulins Roſenberg (Srandenz » Culm); 
Bene Stillger mit Herrn Eduard Nötzel (Bogdahnen« 
aukehmen). 0 2 
rauungen: Betr Rudolph Claaſſen mr Frl. Miung 
Weiß (Tilſit); Herr Dr. Hirſch mit Frl. Johanna Goldberg 
(Königsberg). rn ea 
Geburten: Ein Sohn Hern Kläntät k Lägtehtiſch en); 
n H. Schwarz, Herrn C. Fernitz Kii Nee Herrn 
0195 


oder unklaret eine Situation ſich geftaltet, deſto ſchwieriger 
wird die Aufgabe des Berichterftatters. Während der letzten 
zwei Tage tappten wir hier im Dunkeln und ſtanden unter 
den wechſelnden Eindrücken der pilzartig a "m Ge 
rüchte. Borgeſtern lautete die Parole: Temp iſiten. Aus 
uter Quelle wurde verſichert, daß die Waffenſtillſtands⸗Unter⸗ 
katzen fo weit gediehen ſeien, daß mit Rückſicht auf den 
nahe bevorſtehenden Abſchluß deſſelben bereits am Entwurfe 
zur Vertheilung der Truppen in weite Cantonnements gear ⸗ 
beitet werde. Alle Anzeichen deuteten auf Waffenruhe bin, 

ie trübgeſtlimmten Phyſlognomien gewiſſer maßgebender 
Perſönlichkeiten konnten füglich als eine Beſtätigung dieſer 
Vorausſezung ausgelegt werden. Geſtatten Sie mir, daß ich 
Ihnen weitere Details perſönlichen Characters vorenthalte, 
die alle ſich zu der Schlußfolgerung zuſpitzten, daß wir am 
Anfange des Endes oder am Ende des Aufanges angelangt 
feien. Da traf geſtern Nachts auf außerordentlichem Wege 

ef 745850 Hauptquartier die A ein, daß der 
p che General v. d. Mülbe am 18. Febr., Nachmittage, 
mit einem Theile ſeines Garde-Corpe die jütländiſche Grenze 
1 Kolding nach einem leichten Gefechte beſetzt und 
feine” en eine Stunde welter vorwärts aufgeſtellt he be. 
In Chriftiangjeip, das von hier auf halbem Wege nach Kol⸗ 
ding kent, vorgeſtern ein r Be lb Ernten 


etablirt "bi dung von dem geſwehenen Einmarſche nach 


Jütland hätte alſo im Laufe des Abends im preußiſchen Haupt- nommen. oſtſecretär Jordan (Wehlau); Hertu olph Rode (Bruch); 

qudttier angelangt fein können; es iſt deßhalb höchſt eigen ⸗ Wien. Die „Conſt. Oeſtert. 3." bringt, wie es ſcheint aus | Herrn H. Nernſt (Dom Taplacken Eine Tochter: Herrn 

tzümlich, wenn es ſich bewahrheiten ſollte, daß man im | amtlicher Quelle, Mittheifungen über die Zuſtäpde ſu Gali⸗ ] Güthe (Makel); Herrn Dr. Lehmann (Thorn). 

breutiſchen Stabe, wie erzählt wird, durch die von öſterrei] zien. Der Schreiber ſagt; „Bei allem Wige far die Po-] Todesfälle: Fr. Anna Marie Böhm (Stallupönen) ; 
ilcher Seite ſtammende Anfrage die erſte Kenntniß von der len unter ruſſiſchem Seepter erſchien es uns doch jederzeit. uns |. Dt, Marla Jordan geb. Marks (Mierune ken); Fr. 


Koſak, geb. Eſchhelz (Gumbinnen); Fr. Chatlotte Waller 5 
geb. Löwenthal (Pilltallen); Hr. 10 Rudolf 1 
mann (Latendorf); Fr. Dorothea Kredlet. geb. Richter (Bar⸗ 
tenſtein); Fr. Eliſabeth Eich ged. ſcleinfeldt, Fr. Marie Dan⸗ 
nehl, geb. Engelbrecht ee ges Hr. Peter Tigid (Wir⸗ 
ballen); Fr. Maria Biſchoff geb. Hinz (Gutſtadt). 
Verantwortlicher Redacteur 5. Rickert in Danzig. 


Ueberſchreitung des Generals v. d. Mülbe erhalten hat. 
einen ſofort an 8 — Paste ande au 

5 beiderſeitigen Höchſteommandirenden oder 
1 er Chefe Statt ai zu haben. Telegramme 
und Depeschen gingen nach Wien und Berlin, und geſtern 
Abend erwartete man mit Spannung die telegraphiſchen Ant⸗ 
worten, als deren Vorläufer aus Berlin die eiſung eintraf, 


erläßlich, daß man in Galizien leder Vorſchubleiſtung zu Guns, 
ſten des polniſchen Aufſtandes ſich enthalte. (Ee wird darauf 
in allgemeinen Umriſſen ein Bild von den Anordnungen und 
Beſtrebungen der revolutibnalren Propaganda gelie fert.) Nicht 
genug, daß die Werbungen ihren Fortgang nehmen, die Re⸗ 
volutionsſteuern nach wie vor eingehoben werden und die ge⸗ 
waltſamen Mittel des Zwanges und der Terroriſirung in 


Bekanntmachung. 

Zum offentlichen, meiſt ietenden Verkauf 
von Kiefern⸗Bau⸗, Nutz, und Brennbölzern aus 
dem Nehrunger⸗Forſtreviere ſtehen folgende Ter ⸗ 
mine und zwar: 3 

1) für den Belauf Pröbbernau: 
Freitag, den 4. März er. Vormittags 10 Uhr; 

2) für den Belauf Vodenwinkel: 
Sonnabend, d. 5. März er., Vormittags 10 Uhr; 
3) für die BeläufecStutthof u. Paſewark: 
Montag, den 7. März cr., Vormittags 10 Uhr; 
im Gaſthauſe des Herrn Na hn in tutthof an. 

Die Verkaufsbedingungen werden in den 
Terminen ſelbſt bekannt gemacht werden. 

Steegen, den 22. Februar 1864. [9912] 


Der Oberförſter. 


Bekanntmachung. 

In unſer Regiſter für die Eintragung der 
Ausſchließung der Gütergemeinſchaft iſt zufolge 
Verfügung vom 5. d. Mts. sub Nr. 4 einge 
tragen, daß der Kaufmann Carl Friedrich Wil⸗ 
gs Ehmer in Dt. Eyleu mit ſeiner Ehefrau 

ugufte geborne Bomke die Gemeinſchaft 
der Güter durch Vertrag vom 12. Januar d. J. 
mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen hat, daß das 

ermögen und der Erwerb der Ehefrau die 
Rechte des Vorbehaltenen haben, der Erwerb 
des Ehemannes aber gemeinſchaſtlich fein ſoll. 

Roſenberg, den 20. Februar 1864. 

Königl. Kreis⸗Gericht. 


1. Abtheilung. [9934] 


Di 
Allgemeine deutſche 
Arbeiter -Jeitung, 


herausgegeben vom Arbeiter fortbildungs⸗ 
verein iu Coburg, * mit dem 1. k. 
Mts. das neue Monats abonnement Das Blatt 
erſcheint jeden Sonntag. Monatlicher Beſtell⸗ 
4 für auswärts 14 kr. oder 4 Sgr. Nur zu 
eben durch die Buchhandlungen und 
direct durch die unterzeichnete Expedi⸗ 
tion. Portofreie 1 8 5 ab hier bei Be⸗ 
N mindeſtens 25 Exemplaren. 
ertionsgebühr 6 kr. oder 13 Sgr. für die 
dreiſpaltige Petitzeile oder deren Raum, für 
1 ee r Arbeitsvermittelung die 
jälfte. — Abonnenten⸗ und Inſeratenſammlern 
rocent Vergütung: auf je 25 beſtellte Ex⸗ 
emplare zwei te 
Bei der ernſten Bedeutung der Intereſſen, 
deren entſchieden freiſinnige Vertretung das 
Blatt, unterſtützt von tüchtigen ſchriftſtelleriſchen 
Kräften, ſich zur Aufgabe geſtellt hat, darf das⸗ 
ſelbe wohl auch in weiteren Kreiſen, namentlich 
aber bei allen Geſchäfts treibenden ſich 
Beachtung verſprechen. Durch eine, die entſchei⸗ 
denden politiſchen Begebenheiten im Sinne des 
Fortſchritts und in populärer Weiſe ſorgfältig 
n politiſche Wochenumſchau 
ommt das Blatt zugleich den Wünſchen derje⸗ 
2992 Leſer entgegen, deren beſchränkte Zeit das 
Leſen der Tagesblätter nicht geſtattet. 
Vom Reinertrag iſt von den Herausge⸗ 
bern der vierte Theil zur Verwendung im 
2 a mmtintereſſe des Arbeiterſtandes beſtimmt. 


Coburg. 
Die € edition der Arbeiterzeitung. 
4070] (F. Streit's Verlagsbuchhandlung). 


Li 
Lotterie von Kunstwerken 
zur Erbauung eines Künflerhanfes in 
Dresden. 

Prospecte derselben, welche schon jetzt 
über hundert Oelgemwälde in Goldrahmen, eben 
soviel Aquarellen und Original-Handzeichnun- 
gen, eine grosse Anzahl werthvoller Kunst- 
blätter, Werke der Plastik und Prachtwerke 
von den namhaftesten Meistern als- Gewinne 
aufführen und noch eine beträchtliche Vermeh- 
zung derselben in Aussicht stellen, sind gratis 
und Loose à 1 Thlr. zu beziehen durch 


F. A. Weber, 


Buch-, Kunst- u. Musikalienhändler in Danzig, 
Langgasse 78, und L. G. Homann. 


Mein neuer Preis⸗Courant über Gemüſe⸗, 
eld⸗, Blumen⸗ und Waldſaamen, jo wie auch 
damen offieineller Pflanzen, nebſt Anhang 
der beliebteſten Pflanzen für Zimmer⸗, Cultur⸗, 
Warm⸗ und Kalthäuſer und fürs freie Land, 
iegt zur Ausgabe bereit und ſteht auf franco 
Verlangen franco und gratis zu Dienſten. 
Erfurt, im Februar 1864. ‚9811 
Friedrich Adolph Haage junior, 
Kunſt⸗ und Handelsgärtner. 


Für Geſchlechtsleidende! 


Auf die Heilung ſchwächender Samenver⸗ 
vie und deren Folgen bin ich durch viele Er⸗ 
fahrungen in ausgezeichneter Weiſe eingeübt 
und offerire mich zu Hilfeleiſtungen. Auf, Ber: 
langen erhält Patient eine Druckſchrift zugeſan dt, 
woraus er alle nöthige Auftlärung ſchöpfen und 
meine Befähigung als Specialarzt erkennen kann. 

Briefe unter der Adreſſe: Dr. di Centa 
in Schwäb. Hall. 9362 


rivat⸗Entbindungen. 


„In der Familie eines Arztes und Geburts⸗ 
belfers (in einer iſolirten und reizenden Gegend 
des Harzes) werden Damen aufgenommen, die 
aus beſondern Gründen entfernt von den Ihri⸗ 
gr ihre Niederkunft abwarten wollen. Briefe 

. E. No. 50 poste restante frei Leipzig, (93 


9 7 Male en 
3000 Ouart, 1 Kühlſchi u. a. noch 


anz gute Holzgefäße aus einer Brennerei, ſind 
ehr "ig aufen bei Daniel Lichtenstein 
Bromberg. 9 90 


2000 bis 2500 9% werden zur erſten ſiche⸗ 
a ren Hypothek geſucht. Tarwerth ges 
richtlich 6000 %. Näheres unter Adreſſe M. 
9940 in der Expedition dieſer Z itung. 


rauſt No 57 ſind 4 bochtragende Kühe und 
ein jähriger Bulle zu verkaufen. (9876 


7 


| Eigene Fabrik 


von 


Gummi-Waaren 
Baurmeifler & Gebr. Wetzell 


Münden, Königr. Hannover. 


Wir fabriciren und empfehlen zu billigen Preisen: 
3 * 8 
Technische Gegenstände: 
| Spiralschläuche als Sauger an Feuerspritzen u, Leitungen in Bierbrauereien, Gummi- 
ö schläuc e mit und ohne Hanfeinlage, zu Leitungen von Gas, Wasser, Wein, Säuren und 
zu Gartenspritzen. Pumpenklappen. Gummiplatten. Schnüre, fertige Ringe und Verdich- 
tungen aller Art für Maschinen und alle in dieses Fach schlagende Artikelt. 
Chirurgische Gegenstände: 
Gummisitzkissen und Stechbecken, Spritzflaschen. Milchpumpen und viele andere 


derartige Artikel, 
Bälle und Ballons: 


Milchflaschenüberzüge: 


In Grau und bemalt, 


Aus reinem Gummi, 19922) 


— nn 


Vor Fälſchung wird gewarnt. 


Gegen Hals und 
Er Brustleiden 


Mit hönigl. hafer!. Miniterial-Approbation. 
Per Paquet4 Sgr. 2 
oder14 Kr, 7 N, 


FE Mer 7 

Stollwerck 
Ein ſicher und ſchnell wirkendes Hausmit el gegen Huſten und Heiſerteit, ſowie Hals und 
Bruſtcatarrhe, werden in verſiegelten Paketen mit Gebrauchs⸗Anweiſung à 4 Ar verkauft in 
Danzig bei Albert Neumann, Langenmarkt 38. 1 (9855 


Kleeſaamen 
in weißer, rother und gelber Waare, Steinklee, Incar⸗ 
natklee, Schwediſcher Klee, Thymothee, achte neue franz. 
Luzerne, Sandluzerne, Spörgel, Engl., Franz. u. Ital. 


Rygras, Knaulgras, Honig⸗ und Fioringras, gelbe und | oxjer eben zum e 


blaue Lupinen, Pferdezahnmais, Möhren⸗ und Runkel⸗ 
rübenſaamen, ſo wie Thiergartenmiſchung, empfehle un⸗ 
ter Garantie der Keimfähigkeit zu den billigſten Prei⸗ 
ſen; ebenfalls erwähne ich noch, daß ich alle dieſe Säme⸗ 
reien in jeder beliebigen Quantität kaufe. 


ulius Kuntze in Marienwerder. 


19806 9 


Zum Kronprinzen. 


Seinen aufs Comfortabelſte neu eingerichten Gasthof „zum 
Kronprinzen“ in Elbing empfieblt einem geehrten reiſenden Publi- 
kum unter Zuſicherung prompter Bedienung und billiger Preiſe 

hochachtungsvoll ergebenſt 


J. L. Hein. 


2. und letztes Concert. 


Heute Freitag, den 26. Februar, im großen Concertſaale des Herrn Seloufe*), 


Abends 7 Uhr, unter gefälli er Mitwirkung des Herrn N. Deutler, des Pianiſten 
errn Mäflenburg, geehrter Mitglieder des rg Term „Orpheus“, jo wie der 
pelle des 3. Oſtpreußiſchen a Art 4, unter Leitung ihres Kapell⸗ 

BEN meiſters Herrn 3˙ 

Programme, jo wie Billete zum Saal a 10 %, zu den Logen a 15 r, find zu ha⸗ 

L ben in der Muſikalienhandlung des Herrn Ztemſſen, in den Conditoreien der Herren 
Grentzenberg und Sebaftiani, bel den Kaufleuten Herren Durand, Gehring & 

Denzer und bei Herrn Seloufe, Kaſſenpreis: Saal 15 Yu Loge 20 Ar 


* .. r n, 
ne ber 2971 Hofkapelle zu 19918 


ee, RT eee eee 
ee] N Stralſunder 
| Spielkarten 


Boden ꝛc., fo wie Eintritt in den 

Garten, habe vom 1. April d. J. ab 

150 Nit. Auch in die bir Buss ge⸗ von 

f bliet, nebſt B : ; 

——. — Bfesbeftall an a T. Wegener in Str alſund 
| zelne Herren zu ee 18936] find jetzt, wie auswärtige Blätter 
ee ee | melden, in ganz Deutſchland die 

b f aba . gr 

aus⸗Verkauf. und dürften, wer auf Eleganz, Aus⸗ 

wei 28 in Denen 7 wegen Welche ‚ 11 5 h ach el. 

und Schankgewerbe nebit Reſtauratlon betrieben we eim iſchen ni pal⸗ 
beiden, ellen weilamssbalder gegen eile Au tet), etwas giebt, in keiner Reſſource, 
geblung von 2500 S verkauft werden. Nähere 


*) Es find nur Stühle geſetzt. 


b ER 
Caſino, überhaupt auf den Spiel⸗ 
A ; 2 
Kaufmann G. Gran in Gon. olf: tiſchen nicht fehlen. 1516] 


Zur gefälligen Beachtung. 
Die erwartete Sendung Neſſitu⸗ 
tione⸗Fluide à Fl. 20 Sgr., iſt ſo eben 


eingetroffen in der alleinigen Nieder⸗ 
lage für Danzig und Umgegend bei 


bert Ne 


enmarkt 38. 

A t t e ſt. 
Auf Grund der von den Esk 
eingef rderten Berichte wird den Her 
Gebrüder Engel hiermit ee 
daß das von denſelben bezogene 5 
tutions⸗Fluide in vielen Fallen 
vorzügliche Wirkung gethan hat und 
daber wirklich zu empfehlen ift. 
Aſchersleben. von Beſſer, 

ajor und Commandeur 
des Magdeburgiſchen Huſar.⸗Reg. No. 10, 


Pein in Kunzendorferfelde im Mari er 
33 
er Chauſſee egene 

Grundſtück Nr. 18, von 1 Hufe 165 Morgen 
kulmiſch, Boden 1. Klaſſe mit ca. 4 
Außendeichsland mit Kämpenantheil, bin 
Willens am 16. März cr. an Ort und S 
aus freier Hand mit Inventarium, ganz auch 
parcellirt zu verkaufen oder ganz zu verpachten. 
Käufer oder Pachtliebhaber werden zu dem feſt⸗ 
8 ſetzten Tage ergebenſt eingeladen. 

Leopold Schultz, 8 

Gutsbeſitzer auf Gr. Bartel. 9873 


Alte Eiſenbahnſchienen 
zu Bauzwecken, von 18, abwärts es billig 
5 Daniel Lichtenſtein 


lloechten Cetreide-Kummel à 


pr. Ert. 9 115 fo wie feinste Cröme 
van Trup, klixir ad longam vitam, 


Malakofi, Punsch-Essenzen, : Rums, 


Arracs, u. Cognaes in betannter Güte zn 

den billigſten Preiſen, empfiehlt Be: 
F. L. J C ch e, 

9830 2. Damm No. 16. » 


owie 
4 ſtarke Zugochſen, aße 
19947) 
N. Wendt, Prauſt. 
3 * r 500 bis 1000 
Eine Mühle, 2 jährliche Pacht 
wird in lebhaft Gegend, gleichviel in we 
sur nicht in polnischer, zu pachten e 


ter: Comptoir, Röpergaſſe 6. 
7 genbeſchwerden. U 
Haapl⸗Miederlage in Danzig bei 


Schleswig- Holkeiner 
h Joh. Carl Neufeid, 5 ji 


Magenbitter, 

9 r, 

Radikalmittel gegen Erkältung und Ma⸗ 
878 

Poggenpfuhl 88. 

i t erhalt i g 0 

Ce Keen Keen e 

einen billigen Preis zu kaufen bei [3923] 


R. Herzog in Mewe. 


SRoggentieie it eis uocräthig im ver neuen 
Mühle Güntershoff bei Oliva. (9944) 


Ein joliver Apotheker N 
Gehilfe ſucht eine Stelle 


in einem kleinem Orte bei einem aemätplichen, 

„Prinzipal, von ſogleich, oder zum 1. April c. 
eneigte Offerten beliebe man franco an die 
Exped. d. Zig unter II. N. 9360 zu ſenden. 


inige Penſionaire finden noch bei einer an» 
E . Familie freundliche Aufnahme. 
Das Nähere Breitgaſſe 46, 2 Treppen. 
in junger Kaufmann mit einem Vermögen 
Eten 6000 & wünſcht ſich an einem De 
len Geihäfts-Unternehmen zu betheiligen. Fran« 
kirte Adreſſen unter B. 9696 in der Expeditlon 
dieſer Zeitung. - 
in junger Mann, der bereits mehrere Jahre 
E in einem Speditionsgeſchäfte gearbeitet hat 
und dem gute Zeugniſſe zur Seite ſtehen, ſucht 
zum 1. April ein Placement. Gefällige Offerten 
sub Z 9515 in der Expedition dieſer de 
Be einer anjtändigen Familie in > 
werden mehrere Benfionäre unter billigen 
Bedingungen angenommen und die gemtfienbajs 
teſte Beauffichti ung und freundlichſte Behand⸗ 
lung verſichert. Nähere Auskunft auf schriftl. oder 
mündliche Anfrage wird Herr Pastor Heyner 
an der St. Johanniskirche zu ertheilen 1 Bil 


@Freundstück's 
a Hotel 


in Elbing, 


n gelegen, elegante Zimmer, 


a Küche und billige Preiſe. — 6 i 
. ES 


Druck and Beriag don A. . Rafemans y 
in Danzie. ji 


